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Nr 353
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 30 Juli Der Kaiſer nahm heute im Neuen Palais

die Vorträge des Chefs des Militärkabinets ſowie des Unter
ſtaatsſekretärs des Auswärtigen Amts Frhrn v Rotenhan ent
egen Der Kaiſer gedachte heute zum erſten male dem
öberitzer Truppen übungsplatz einen Beſuch abzuſtatten

um zunächſt die baulichen Anlagen in Augenſchein zu nehmen
Später hält das ſeit einigen Tagen dort anweſende 4 Garde
regiment z F eine Gefechtsübung vor dem Kaiſer ab

Graf Eulenburg der deutſche Botſchafter in Wien
der den Kaiſer auf ſeiner Reiſe in der Oſtſee begleitet hat wird
demſelben nach England nicht folgen Er hat ſich nach ſeiner
Beſitzung Liebenberg begeben und wird von dort in einigen
Tagen auf ſeinen Poſten nach Wien zurückkehren

Die Hand werks Konferenz
Die erſte Sitzung der Junungskonferen

OberRegierungsrath und vortragender Rath im Handels
miniſterium Dr Sieffert mit einer Anſprache ein in der er
auführte daß die Regierung nach wie vor beſtrebt ſei die
Neorganiſation des Haudwerks zu einem befriedigenden Ab
ſchluß zu bringen Berückſichtigt aber müſſe werden daß
weitergehende Jntereſſen nicht eine Gefährdung
erfahren Der Handelsminiſter habe die gemachten Vor
ſchläge eingehend erwogen die endgiltige Erledigung ſei jedoch
für die Regierung fehr ſchwierig Auch ſei erforderlich die
Wirkungen etwaiger geſetzlichen Beſtimmungen ſoweit möglich
vorher gewiſſenhaft zu erwägen

Die Ueberwachung der Schlachthäuſer
Jm S 17 des Reichsviehfeuchengeſetzes vom 1 Mat 1894

iſt beſtimmt daß auch die öffentlichen Schlachthäuſer von
beamteten Thierärzten überwacht werden ſollen Die Koſten
dieſer Ueberwachung fallen gemäß den Beſtimmungen in 8 7
des preußiſchen Ausführungsgeſetzes vom 18 Juni 1894 bezw
in S 24 des preußiſchen Geſetzes vom 12 März 1881 den
Unternehmern zur Laſt und werden in Ermangelung gütlicher
Einigung von den Regierungspräſidenten feſtgeſetzt

Jnwieweit auch die Wochenmärkte auf welche Vieh regel
mäßig oder doch häufiger zum Verkauf aufgetrieben wird ſowie
Gaſtſtälle private Schlachthäuſer und Ställe von Viehhändlern
der Beanfſichtigung durch begmtete Thierärzte dauernd oder
vorübergehend zu unterwerfen ſind bleibt gemäß S 7 des
preußiſchen Geſetzes vom 12 März 1881 zunächſt dem Ermeſſen
der Regierungspräſidenten überlaſſen Der Landwirthſchafts
miniſter hat letzteren jedoch empfohlen in Zeiten des epizootiſchen
Auftretens von leicht übertragbaren Viehſeuchen dieſe für die
Unterdrückung derſelben wichtige veterinärpolizeiliche Maßregel
regelmäßig anzuwenden Auf die Koſten derartiger thier
ärztlicher Ueberwachungen finden die oben angeführten geſetz
lichen Beſtimmungen gleichfalls Anwendung

Eine Zuckerinduſtrie Ausſtellung
Am 27 Sept d J ſoll in Sſumy dem CEentralpunkte

der ruſſiſchen Zuckerinduſtrie an der Bahnlinie Kiew Charkow
im Gonvernement Charkow eine Zuckerinduſtrie Aus
ſtellung eröffnet werden

Angeblich wird Böhmen ſich an der Ausſtellung betheiligen
obwohl Ausländer keine Preiſe erhalten ſollen vielleicht legt
man in Böhmen Werth darauf mit den größten ruſſiſchen
Rübenbauern und Zuckerinduſtriellen direkt in Verbindung zu
kommen Ob für Deutſchland ein Jntereſſe an der Aus
ſtellung beſteht muß der Beurtheilung unſerer Zuckerinduſtriellen
überlaſſen bleiben

Schneidige Wiſſenſchaft
Aus der Germania erfährt man von dem Verſuche eines

deutſchen Gekehrten einen wiſſenſchaftlichen Streit
mit der Piſtole auszufechten Der Privatdocent an der
Berliner Univerſität Dr Hosniger zugleich Lehrer an derKriegsakademie hat den Profeſſor der Geſchichte an der

Akademie Münſter Dr v Below vor Jahresfriſt zum Duell
heransgefordert weil er von ihm wiederholt angegriffen und
in ſeiner Ehre gekräukt zu ſein glaubte Profeſſor v Below
lehnte die Fordernng wegen eines körperlichen Gebrechens ab
Darauf ſchrieb vor kurzem ein anderer Privatdocent an der
Berliner Univerſität D Lieſegang in der Lit Ztg
die Polemik des Prof v Below könnte ihn nicht berühren
weil jener nicht ſatisfaktionsfähig ſei Nun folgte eine Aus
einanderſetzung zwiſchen den drei Herren die demnächſt ihren
Abſchluß vor dein Gerichte zu Munſter finden wird

Ein württembergiſcher Miniſter über die Lage
der Landwirthſchaft

Der württembergiſche Miniſter des Jnnern v Piſcheck
verbreitete ſich in der zu Ellwangen in voriger Woche abge

haltenen 41 Wander Verſammlung württem
bergiſcher Landwirthe in bemerkenswerther Weiſe über
die Klagen und Wünſche der Landwirthſchaft Die weſent
lichen Stellen ſeiner ſehr beherzigenswerthen Rede lauteten nach
dem württembergiſchen Staatsanzeiger

Die Klagen der Landwirthe ſind in OeſterreichUngarn in
Vrklan in Irankreich in Nordamerika nicht minder lebhaft
als e h and und ſelbſt für den argentiniſchen Landwirth
ſind d e eizenpreiſe nachgerade auf einer Stufe angekommen
unter welche ſie nicht mehr zu ſinken vermögen wenn der Land
wirth noch ſoll beſtehen können Wenn aber hiernach die Be

öngniß der Landwirthſchaft eine allgemeine auf den Pro
i tiionsverhältniſſen des ganjen Erdballes und der Entwickelung
ves Weltverkehrs beruhende iſt ſo kann ein einzelner Staat und
vollends ein kleiner Staat wie Württemberg dieſe Nothlage
und ihre Urſachen nicht beſeltigen und auch die Mittel durch
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welche er der Realiſirung ihrer ſchädlichen Wirkungen ent
gegenarbeiten kann ſind nur beſchränkte Jmmerhin aber
kann der Staat durch Belehrung und Anregung durch För
derung der Verbeſſerung des landwirthſchaftlichen Betriebs

und in dieſer Hinſicht läßt ſich ja durch Tiefkultur
durch rationelle Düngung durch gute Ausw des Saat
gutes und dergleichen gewiß noch viel erreichen er
kann ferner durch Unterſtützung der landwirthſchaftlichen Neben
betriebe insbeſondere der Thierzucht durch thatkräftige Be

ünſtigung des landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaftsweſens durchHimvitken auf Erleichterung und Verbilligung des landwirth

ſchaftlichen Kredits durch die Ausnützung der Naturkfräfte und
die Abwendung ihrer ſchädlichen Wirkungen fördernde Geſetz
gebung eine ſehr wohlthätige und die Nothlage weſentlich lin
dernde Thätigkeit entfalten

Nur kann die Regierung und das iſt der zweite Punkt den
ich nicht zu vergeſſen bitte den zur Entfaltung einer ſolchen
Thätigkeit erforderlichen Auſwand von Geldmitteln nicht über

vor mit der anderen Hand nehmen und zwar größtentheils von
denſelben Landwirthen die ſie unterſtützen will und zum anderen

Theil von Leuten welche eine Unterſtützung ebenſo gut brauchen
können wie die Landwirthe Die Regierung kann eben
nicht ausſchließlich für die Jnkereſſen der Land
wirthe forgen ſondern ſie muß auch die Jntereſſen
der übrigen Bevölkerungsklaſfen im Auge behalten
Wir fübren in Deutſchland Jahr aus Jahr ein nicht blos
für etwa 300 Millionen Mark Getreide ſondern auch für
einige Tauſend Millionen Mark Kaffee Baumwolle Wolle
Tabak Petroleum uſw ein und wir können bei der Beſchränkt
heit der uns für die Ausfuhr zu Gebote ſtehenden Rohprodukte
dieſe koloſſale Einfuhr welche mit der ſtarken Vermehrung
unſerer Bevölkernng von Jahr zu Jahr wächſt wenn wir nicht
jäher Verarmung anheimfallen ſollen nur durch Erzeugniſſe
unſerer Jnduſtrie durch Fabrikate bezahlen Wir müſſen alſo
neben der Land wirthſchaft auch die Jnduſtrie fördern und heben
und konkurrenzfähig mit den anderen exportirenden Ländern er
halten Eine zu weit gehende künſtliche Steigerung der Getreide
preiſe kann aber die Jnduſtrie nicht ertragen So gilt es für
die Regierung wie faſt überall ſo auch hier zwiſchen den ſich
gegenſätzlich gegenüberſtehenden Jntereſſen die dem durchſchnitt
lichen allgemeinen Wohl entſprechende Mittellinie zu finden und
eiuzuhalten

Vom Kleinbahnweſen
Wie in Bezug auf Spurweite bewegende Kraft und ſonſtige

Einzelheiten ſo weiſt auch die äußere Form in welcher der
Bau und Betrieb von Kleinbahnen ſich vollzieht die
größte Mannigfaltigkeit auf Bald ſind es wie die Berl
Pol Nachr hervorheben Vergeſellſchaftungen verſchiedener
Art in der Regel Aktiengeſellſchaften welche als Unternehmer
auftreten Und zwar wird dieſe Form auch dann gewählt
wenn die Kleinbahn zwar on ſich ein kommunales Unternehmen
oder das mehrerer Kreiſe oder Gemeinden bildet Bald treten
einzelne Kommunalverbände oder mehrere gewerbsmäßig den
Bau und Betrieb von Kleinbahnen betreibende Firmen als
Unternehmer auf Vielfach wird Bau und Betrieb in Geſammt
entrepriſe einer ſolchen Firma welche häufig an dem Unter
nehmen mit Aktien oder Prioritäten betheiligt iſt übergeben
Defter haben Kreiſe im Jntereſſe thunlichſt wirthſchaftlichen
Vorgehens Bau und Betrieb oder doch eins von beiden in
eigene Regie übernommen Als glänzendes Vorbild ſteht dabei
die zwar rechtlich als Nebenbahn behandelte im Verkehr aber
als Kleinbahn anzuſehende Bahn FlensburgKappeln vor Augen
welche der Kreis Flensburg bezw jetzt Stadt und Landkreis
Flensburg in eigener Regie gebaut haben und betreiben Der
außerordentlich gute finanzielle Erfolg dieſes Unternehmens
ſteht zu einem guten Theile mit der Thatſache in urſächlichem
Zuſammenhange daß es dem Kreiſe gelungen iſt einen
beſonders qualifizirten höheren Techniker für den Bau und
den Betrieb der Bahn zu gewinnen Wo anderwärts der
eine oder der andere Kreis dem Beiſpiel gefolgt iſt und Bau
und Betrieb von Kleinbahnen in eigene Regie übernommen
hat iſt der Erfolg wie jetzt auf Grund konkreter Erfahrung

erhellt weſentlich davon abhängig geweſen ob es möglich war
ſeinen mit der Technik des Baues und Betriebes von Klein
bahnen vertrauten höheren Techniker zu gewinnen Wo man
ſich verleiten ließ aus Rückſichten der Koſtenerſparniß oder
ſonſtigen Gründen die Leitung von Bau und Betrieb in die
Hände untergeordneter Techniker zu legen ſind auch ſchwere
Nackenſchläge finanzieller Natur nicht ausgeblieben Die Er

e an perſönlichen Koſten ſind durch den Betrag des
Mehrbedarfs für die Aptirnng und Unterhaltung des Ober
banes und der Betriebsmittel wie der ſonſtigen Koſten des
Betriebes um das Mehrfache überwogen worden Die Be
ſchaffung eines der Aufgabe gewachſenen techniſchen Leiters für
Bau und Betrieb iſt die unerläßliche Vorausſetzung für eine
gedeihliche Durchführung des Baues und Betriebes der Klein
bahnen in eigener Regie ſeitens der Kreiſe Wo der eine

eines eigenen höheren Kleinbahntechnikers nicht ausreicht und
nicht wie z B in Hannover der höhere Kommunalverband
helfend eintritt wird die Vereinigung Kreiſe zur
Anſtellung eines gemeinſamen techniſchen Leiters von Klein
bahnen in Erwägung kommen

Der Herzog und der Bauer
Aus dem Kreiſe Sagan ſchreibt man dem Berl Tagebl

Das Tagesgeſpräch in hieſiger Gegend bildet gegenwärtig ein
Prozeß welchen die Genieinde Reichen au gegen den Herzog
von Sagan geführt hat und welcher einen trefflichen Bei
trag zu dem Kapitel der Jn tereſſengemeinſchaft der
bäuerlichen Gemeinden unb der Großgrundbeſitzer
liefert Aus uralten Zeiten her aus der Zeit wo die bäuer
lichen Bewohner noch Frohndienſte leiſten mußten beſtand die
Beſtimmung daß die Beſitzer aus dreizehn umliegenden Dörfern
den bei Aumäliſch liegenden Landgraben zur herzoglich
Saganſchen Dominiglherrſchaft gehörend zu räumen hatten

Saale Mittwoch den 31 Jnli 1895

ſpannen Denn was ſie mit der einen Hand giebt muß ſie zu d

Kreis wie das wohl oft der Fall ſein wird für die Anſtellung

und zu dieſem Zwecke oft aus meilenweiter Entfernung herbei
kommen mußten Jm Jahre 1833 fand die Ablöſung ſtatt
welche zur Folge hatte daß die damit von den Fendallaſten
befreiten Bauern energiſch erklärten der Ablöſungsrezeß gebe
ihnen das Recht die Grabenräumung fortan abzulehnen
Aber damit richteten ſie wenig aus denn die berzog
liche Kammer erließ am 24 Juni 1340 ein poltizei
liches Reſolut welches die Gemeinden Ober und Nieder
Hartmanusdorf Wieſau Groß und KleinSelten Groß
Petersdorf Mellendorf Zeſſendorf Nuppendorf Jenken
dorf Reichenau Anmäliſch und Ziebern zwang bis im Wege
Rechtens anders entſchieden wird, den Landgraben weiter zu
räumen Die herzogliche Kammer beſaß Polizeigewalt und
ſelbſt ein Proteſt bei der königlichen Regierung in Liegnitz
blieb ohne Erfolg Als nun im Jahre 1893 von neuem die
herzoglich Saganſche Kammer an die obengenannten Gemeinden
as Erſuchen richtete für Räumung des Landgrabens Sorge

zu tragen widerſetzten ſich die Gemeinden Reichenau Mellen
dorf und Groß Petersdorf dieſer Anordnung während die
übrigen Gemeinden der Aufforderung Folge leiſteten Für
dieſe Weigerung wurde dem Gemeindevorſteher von Reichenau
eine Ordnungs ſtrafe von ſechs Mark zudiktirt Noch
ſchlimmer aber erging es dem Gemeindeſchöffen C Lauſchke
in Mellendorf welcher wegen einer auf die Angelegenheit be
züglichen Beſchwerde an den Landrath feines Poſtens entſetzt
wurde Erſt das Oberverwaltungsgericht hob dieſes Urtheil
auf und erkannte auf eine geringe Geldſtrafe Nun klagte
aber die Gemeinde Reichenau gegen den Herzog von Sagan
mit dem Antrage ſie von der veralteten Laſt frei zu machen
Das Amtsgericht Priebus dem die Sache überwieſen wurde
entſchied zu Gunſten der Gemeinde Reichenan und ſprach in
dem Urtheil dieſelbe von der Pflicht des Ränmens des
Land grabens frei Dieſer günſtige Ausfall des Prozeſſes
hat nun auch die Gemeinden Mellendorf und Groß Peters
dorf veraulaßt gerichtlich ibr Recht geltend zu machen Der
Herzog von Sagan hat gegen das Urtheil der erſten Jnſtanz
Berufung eingelegt

Verſchiedene Mittheilungen
Eine im Reichsanz veröffentlichte Verordnung verbietet

bis auf weiteres die Ausfuhr von Waffen und Schieß
bedarf nach Aethiopien über ſämmtliche Grenzen des
Deutſchen Reichs

Der durch ſeine Reiſen mit Emin Paſcha bekannte Afrika
forſcher Dr Franz Stuhlmann in Dar es Salaam hat ſich
mit Fränl Alice Frege in Hamburg verlobt

Jn einen eigenartigen Konflikt mit dem Regierungs
präſidenten in Potsdam iſt die allgemeine Ortskrankenkaſſe
in Charlottenburg gerathen Jn den Statuten dieſer Kaſſe
war früher bezüglich der Zahlung des Krankengeldes eine drei
tägige Karenzzeit vorgeſehen ſpäter jedoch hatte man dieſe Ein
ſchränkung abgeſchafft ſo daß das Krankengeld ſofort vom Tage
der Erkrankung ab gezahlt wird Vor kurzem ſtellte nun der
Vorſtand der Ortskrankenkaſſe den Antrag die Karenzzeit
wieder einzuführen dieſer Antrag wurde von der General
verſammlung abgelehnt Der Regierungspräſident ordnete
darauf an daß die Karenzzeit wieder angenommen werden ſolle
weil die Kaſſe ſonſt zu ſchwer belaſtet würde Weigere ſich die
neu einzuberufende Generalverſammlung der Forderung des
Regierungspräſidenten nachzukommen ſo werde die Wieder
einführung der Karenzzeit im Zwangswege von der Auſſichts
behörde durchgeſetzt werden Der Vorſtand der Ortskrankenkaſſe
berief auf dieſe Erklärung hin eine außerordentliche General
verſammlung Jn derſelben wurde jedoch betont daß die Zahlung
des Krankengeldes vom Tage der Erkrankung ſich bewährt habe
und kein Grund vorliege von dieſer Einrichtung abzugehen Der
Antrag auf Wiedereinführnng der Karenzzeit wurde daher trotz
der Drohung des Regierungspräſidenten abermals abgelehnt und
ehe es auf die angekündigten Zwangsmaßregeln ankommen
zu laſſen

Jn der Preſſe finden ſich in Betrachtungen welche an die
Ereigniſſe des Jahres 1870 anknüpfen von einander abweichende
Angaben über die Zahl der noch lebenden Jnhaber des
Eiſernen Kreuzes Soweit der Mannſchaftsſtand dabei in
Frage kommt liegen Schätzungen aus dem Kriegsminiſterium
vor Danach dürfen von Jnhabern des Eiſernen Kreuzes des
Mannſchaftsſtandes als noch lebend etwa 120 Jnhaber der I
und etwa 22,000 Jnhaber der II Klaſſe angenommen werden

Die Zugänglichkeit der Weſermündungsh äfen
Bremerhaven Geeſtemünde und Norden ham für See
ſchiffe mit großem Tiefgang würde eine nicht unweſentliche Ver
beſſerung erfahren wenn Vorkehrungen getroffen würden die
aus der jetzigen Natur der Strömungsverhältnifſe ſich ergeben
den ſtetigen Verſandungen im Dwarsgatt hintanzuhalten Das
Dwarsgatt das wegen der Spaltung des Stromes durch die
Robbenplate immerhin nur einen wenn auch den größten Theil
des ganzen in der Mündung ſich bewegenden Waſſers aufnimmt
leidet dauernd dadurch daß das Waſſer beſtrebt iſt die bereits
ſtarke Krümmung weiter nach Oſten zu verſchieben und zu ver
ſchärfen wodurch gleichzeitig eine Vergrößerung der die Robben
plate genannten Sandbank herbeigeführt wird Gegenwärtig iſt
nun eine Karte in Ausarbeitung begriffen welche eine genaue
Darſtellung der in jenem Theile der r obwaltenden
Stromverhältniſſe geben ſoll und die fachtechniſche Unterlage für
beſtimmte Vorſchläge zur Verbeſſerung der den Verkehr tief
gehender Seeſchiffe nach den Weſermündungshäfen erſchwerenden
Zuſtände des Fahrwaſſers bilden dürfte

Ansland
talien Daß Crispi zur Zeit in der Kammer eine

Mehrheit hat auf die er ſich unbedingt verlaſſen kann hat
auch die Verhandlung vom Dienstag wieder einmal gezeigt
Es wurde das Budget des Miniſteriums des Jnnern
berathen Vendemini äußerſte Linke erklärt im Namen ſeiner
politiſchen Freunde die äußerſte Linke glaube das Budget eines
Miniſters nicht berathen zu follen gegen den ein Prozeß an
geſtrengt ſei Lebhafte Unruhe Widerſpruch der P
ermahnt das Haus zur Ruhe Berenini Sozialiſt ſagt



daß er nebſt den von Vendemini angegebenen Gründen darum
an der Berathun vie theilnehmen werde weil die Inter
pellatſonen über die Wahlen nicht zur Berathung gelangt
ſeien Der irre gern Crispi erwiderte das Hans

be beſchloſſen die Interpellation nach Erledigung des
udgets zu berathen die Regierung ſei auch bereit zu

antworten wenn die Abgeordneten auf ihrem Platze
bleiben Die Deputirten von der äußerſten Linken hatten
nach den Worten Vendemini s den Saal verlaſſen Die
Gegner der Regierung hätten ſich als das Land be
zeichnet dieſes ſei befragt worden und habe zu erkennen ge
geben daß es nicht auf ihrer Seite ſtehe Sehr gut Das
Land habe eine Mehrheit in die Kammier geſchickt welche ſich
nicht zu unzeitgemäßen Debatten habe fortreißen laſſen wofür
er ihr danke Lebhafter Beifall Man habe alle Mittel auf
geboten um das Land in Erregüng zu bringen aber daſſelbe
habe ſich nicht durch die Agitatoren leiten laſſen es habe die
Mehrheit aufgefordert feſt auf ihrem Platze zu bleiben um
ihre Pflichten gegen das Vaterland und den König zu erfüllen
TLebhafter Beifall VBovio äußerſte Linke mißbilligt es daß

die äußerſte Linke ihre Plätze verlaſſen hat er hätte gewünuſcht
daß alle Angehörigen der Oppoſitionsparteien an ihrem Platze
eblieben wären Mehrere Redner ſprechen hierauf unter
eifall zugunſten der Politik des Miniſteriums Der Mi

niſterpräſident Crispi erklärt hierauf er hätte eine aus
führliche Berathung gewünſcht um auf die gegen die
Regierung gerichteten Vorwürfe antworten zu können da man
nicht die Berathung auf Grundlage von Jdeen habe ſtützen
wollen habe man zu zweidentigen Mitteln Zuflucht genommen
und ſo einen Mann verletzt um beſſer das Syſtem bekämpfen
zu können Die Auflöſung der ſozialiſtiſchen Vereinigungen ſei
eine Wohlthat für das Land geweſen Vertraut mit der Ge
ſchichte der geheimen Geſellſchaften habe er die Gefahr geſehen
und ſie vermieden Verſuche eine Miniſterkriſis durch anti
parlamentariſche und verfaſſungswidrige Mittel herbeizuführen
hätten einen üblen Präzedenzfall auch für ſeine Nachfolger
abgegeben Er habe dies vermieden indem er an ſeinem
Platze geblieben ſei und zwar aus Peflichtgefühl denn
jeder der an der Macht geweſen wiſſe wohl wie ſehr
ſie die Urſache von Leiden ſei Lebhafte Zuſtimmung
und Beifall Hierauf erwiderte der Miniſterpräſident den
einzelnen Vorrednern Er antwortete Bovis die Regierung
halte in den Beziehungen zur Kirche feſt an dem Grundſatze
der Achtung aller Bekenntniſſe und der Souveränetät des
Staates allen Kulten gegenüber und es ſei eitel zu glauben
daß man Zugeſtändniſſe in einem Punkt machen könne der
unwiderruflich feſtgegründet worden ſei am 20 Sept 1870
Der Miniſterpräſident ſchließt indem er der Mehrheit den
Gruß darbringt Wenn die Sitzungen kurz dauerten ſo ſeien
doch die vollendeten Arbeiten von großer Bedentung Lebhafte
Zuſtimmung Alsdann erklärte Di Rudini er ſpreche
um darzuthun daß er hier anweſend ſei denn es liege
ihm daran zu betonen daß er mit vielen ſeiner Freunde
den Sitzungen der Kammer nicht fern geweſen ſei und immer
an deren Arbeiten theilgenommen habe Schließlich nahm die
Kammer beinahe einſtimmig durch Aufſtehen und Sitzenbleiben
die Tagesordnung ChambrayDigny an welche das Vertrauen
der Kammer zur Regierung ausſpricht Langanhaltender
Beifall Hierauf wurde die Generaldebatte geſchloſſen
Sämmtliche Kapitel des Budgets des Jnnern wurden ſodann
raſch genehmigt über das Budget wird Mittwoch in geheimer
Sitzung abgeſtimmt werden Hieranf wurde die Sitzung ge
ſchloſſen

Belgien Jn der Repräſentantenkam mer brachte am
Dienstag Defuiſſoaux Sozialiſt namens der liberalen
Linken und der ſozialiſtiſchen Linken einen Antrag ein durch
welchen die Regierung aufgefordert wird angeſichts der Be
deutung der Kundgebung vom vergangenen Sonntag den
Artikel 4 des Schnulgeſetzes der nächſten Seſſion zu überweiſen
Artikel 4 betrifft den obligatoriſchen Religionsunterricht in
ommunalſchulen Der Miniſterpräſident bekämpfte den An

rog welcher alsdann mit 57 gegen 50 Stimmen abgelehnt
wurde

Griechenland Der griechiſche Miniſterpräſident Herr
Th Delyannis hat an die Präſidenten der ſogenannten
drei Schntzkomitees in Berlin ein Schreiben gerichtet in
welchem er erklärt daß die griech iſche Regierung bereit
ſei die Unterhandlungen wegen eines Arrange
ments mit den Stagatsgläubigern wieder auf
zunehmen Zu dieſem Behufe erfolgt die Ernennung von
königlich griechiſchen Geſandten in Berlin Paris und
London welche ſofort nach ihrem Dienſtautritte mit den
Vertretern der Gläubigern des betr Landes in Unterhandlungen
zu treten hätten Nach erfolgter Verſtändigung zwiſchen den
drei Komitees haben dieſelben dieſes Schreiben dahin beant
wortet daß jedes einzelne Komitee zwar bereit ſei mit dem
betr griechiſchen Geſandten zu konferiren zugleich jedoch betont
daß dieſe Konferenzen nur informatoriſchen Zweck haben
könnten Die Komitees ſeien feſt entſchloſſen die bisherige
Einigkeit und Uebereinſtimmung aufrecht zu erhalten Jnfolge
deſſen könnten die eigentlichen Verhandlungen über ein den
Elänbigern zur Beſchlußfaſſung vorzulegendes Arrangement
nur in einer gemeinſamen Zuſammenkunft aller drei Komitees
geführt werden

Serbien Wie aus Regierungskreiſen verlautet hat der
ſerbiſche Geſandte in Konſtantinopel Georgewitſch
in ſeiner letzten Audienz beim Sultan befriedigende Zu

n wen in der macedoniſchen Biſchofsfrage er
alten

Türkei Die macedoniſche Auſſtandsbewegung
nimmt einen erregteren Charakter an obwohl die Türkei zur
Unterdrückung der Rebellion eine anſehnliche Truppenmacht

t hat Es ſtellt ſich immer klarer heraus daß
ruſſiſcher Einfluß und ruſſiſches Geld bei der Be
wegung im Spiele iſt Wiener Blätter berichten die ruſſiſche
DonauDampfſchiffahrt Geſellſchaft Gagarin befördere auf
ihren Schiffen zahlreiche bewaffnete in Civil gekleidete Per
ſonen nach dem bulgariſchen Donauufer bei Lompalanka von
wo ſich dieſelben nach Macedonien begeben Es ſollen ruſſiſche
Offiziere und Soldaten ſein Aehnlich begannen die Trans

ruſſiſcher Freiwilligen nach Bulgarien im Jahre 1876
ie macedoniſchen Jnſurgenten werden von dem ruſſophilen

bulgariſchen Deputirten Bankier Evloghie Gheorghiew einem
bekannten Millionär unterſtützt der mit der panſlaviſtiſchen
Geſellſchaft in Petersburg in Verbindung ſteht und jüngſt eine
Zuſammenkunft mit Karawelow und Petrow hatte Laut
einem Bericht des rumäniſchen Geſandten in Konſtantinopel
beſteht überwiegend der größte Theil der gefangenen aufſtän
diſchen Macedonier aus ruſſiſchen Offizieren Bei denſelben
ſind äußerſt kompromitlirende Papiere konfiszirt worden von
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welchen die Pforte Abſchriften an die Mächte zu ſenden
gedenkt

rien Die Mitglieder der bulgariſchen Deputat am Dienstag vormittag in Wien ein hoffen
Die allerweltsoffiziöſe Pol Korr beginnt die Bedeutung
der Deputation und ihres Empfanges ſtark herabzuſetzen Aus
kompetenten Petersburger Kreiſen wird dem genannten

Organ geſchrieben

Zu dem Trrhar des Metropoliten von Tirnowo durch den
Zaren iſt zunächſt hervorzuheben daß der Monarch ſich dazu erſt
durch dringende Bitten des Hofalmoſeniers Pater Yaniſchew
und durch die Jntervention anderer kirchlicher Perſönlichkeiten be
ſtimmen ließ Des Ferneren iſt zu betonen daß die Aeußerungen
welche der Zar an die Deputation richtete ſtreng dem Anlaſſe an
gepaßt waren ausſchließlich den Charakter der Höflichkeit trngen
und nichts enthielten wodurch der Zar oder die Re
gierung Bulgarien gegenüber in irgend einer Weiſe
als engagirt erſcheinen könnten Die ruſſiſche Regierung
hat ihrerſeits nicht aufgehört die Mitglieder der Abordnung
als Privatperſonen zu betrachten Die bekannte Erklärung
mit welcher die ruſſiſche Regierung nach dem im Widerſpruchemit den Beſtimmungen des Beruner Vertrages erfolgten Ein

zuge des n Ferdinand in Bulgarien alle diplo
matiſchen Beziehungen zum Fürſtenthum abbrach trug wie man
hier betont einen formellen definitiven und unwiderruflichen
Charakter und die Wiederherſtellung dieſer Beziehungen kann
durchaus nicht eher erfolgen als bis den verletzten Beſtimmungen
des erwähnten Vertrages Genüge gethan wird

Eine Depeſche der Voſſ Ztg meldet aus Sofig Die
Anhänger Stambuloffs beſchloſſen ſich mit den Auhängern
Nadoslawoffs auf Grund des beiderſeitigen liberalen
Prinzips zur Bildung einer ſtarken geſchloſſenen anti
ruſſiſchen Partei unter Führung Radoslawoffs zu ver
einigen Eine Kundgebung in dieſem Sinne iſt bald zu er
warten Die Anhänger Zankoffs veranſtalten Sammlungen
zur feierlichen Einholung der petersburger Deputation und zu
einer großen politiſchen Ehrung für den Metropoliten Clement

Univerſitäts und Hochſchulnagchrichten
S Leipzig Das von Dr Weigands begründete und ge

leitete Königl rumäniſche Seminar das einzige an
deutſchen Univerſitäten iſt auch in dieſem Jahre wieder lebhaft
beſucht Mehrere dort geſertigte Arbeiten wurden von der
rumäniſchen Regierung prämiirt Der Plan der Errichtung
einer ordentlichen Profeſſur für Kinderheilkunde wird
wieder lebhaft ventilirt die Errichtung einer außerordentlichen
Profeſſur für Hautkrankheiten ſteht in naher Ausſicht
Zwiſchen dem Rektorat und den Chargirten der Verbindungen
und Vereine findet ein lebhafter Meinungsaustauſch über die
würdige und einheitliche Feier der großen Erinnerungstage
an 1870,71 ſtatt

Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 30 Juli Gedörrte amerikaniſche Aepfel
ringe vor Gexzicht Vor der Strafkammer hatte ſich heute

gegen das Nahrungsmittelgeſetz zu verantworten North hatte
amerikaniſche Aepfelringe importirt und an hieſige Kaufleute
abgegeben Dieſe Aepfelringe waren in verſchiedenen Proben
von dem Gerichtschemiker Soltſien unterſucht und für zinkhaltig
befunden worden Nun ſtand heute vor der Strafkammer die
Frage offen ob dieſe wenig zinkhaltigen r für den
menſchlichen Genuß geſundheitsſchädlich ſeien oder nicht Der
als Sachverſtändige vernommene Kreisphyſikus Dr Heydloff
Erfurt bejahte dieſe Frage mit Entſchiedenheit und auch im Gut
achten des Negierungs Medizinalkollegiums zu Magdeburg wurde
dieſer Anſicht beigepflichtet Dagegen hieß es im Gutachten des
Kreisphyſikus Geh Rath Dr Zimmermann Düſſeldorf daß
die zinkhaltigen Aepfelringe nicht geſundheitsſchädlich ſeien
und der Vorſteher des Düuüſſeldorfer Unterſuchungsamtes
begutachtete Bei Genuß von 100 Gramm aus den qu Aepfel
ringen bereiteten Kompottes werde dem menſchlichen Körper nur
ein ſo geringes Quantum Zink zugeführt daß dieſes nicht geſund
heitsſchädlich ſein könne zumal auch nicht jeden Tag Ringäpfel
gegeſſen werden Deſſenungeachtet beantragte die königl Staats
anwaltſchaft 300 Mark Geldſtrafe eventl 60 Tage Gefängniß
ſowie Einziehung des noch vorhandenen Ringäpfel Vorrathes
Der Gerichtshof erkannte jedoch auf Freiſprechung von
Strafe und Koſten und zwar aus folgenden Gründen Bei dem
Widerſpruche der verſchiedenen Gutachten könne nicht objektiv
als feſtſtehend erachtet werden daß die zinkhaltigen Ringäpfel
geſundheitsſchädlich ſeien Die Frage des Freigeſprochenen ob
er nun die Dörr Aepfel weiter verkaufen könne verneinte der
Vorſitzende mit dem Hinzufügen daß möglicherweiſe eine andere
Kammer eine andere Auffaſſung gewinnen könne

Provinzial Nachrichten
rbg Eisleben 30 Juli Sedanfeier Anuch bei uns

ſoll die Feier des Tages von Sedan ſo großartig wie möglich
begangen werden und haben zu dieſem Zwecke die ſtädtiſchen Be
hörden den Betrag von 500 M aus ſtädtiſchen Mitteln bewilligt
Urſprünglich wollten die militäriſchen Vereine gemeinſam dieſen
Tag auszeichnen der Magiſtrat hat aber beſchloſſen die Leitung
des Feſtes ſelbſt in die Hand zu uehmen um dieſem dadurch noch
eine erhöhte Bedeutung zu geben

R Eisleben 30 Juli Erhol un gsreiſe Herr Geheim
rath Leuſchner iſt heute zu ſeiner Erholung nach Harzburg
gereiſt An ſich iſt das ja ohne Bedeutung es nimmt aber ein
erhöhtes Jntereſſe an wenn wir hinzufügen daß dort auch Herr
Finanzminiſter Miquel weilt an den der Magiſtrat unſerer Stadt
die Bitte um Hergabe von 500,000 M ſtaatlicher Mittel zur
Unterſtützung der in Noth gerathenen Bürger r hat
Beide Herren ſind miteinander bekannt und dieſer Umſtand
dürfte beitragen daß die Lage unſerer Stadt dem Herrn Miniſter
in ausführlichſter Weiſe und erfolgverſprechend bekannt wird
Uebrigens iſt vor mehreren Tagen wiederum der Miniſter des
kal Hauſes Hr v Wedel Piesdorf hier geweſen und hat
das Senkungsgebiet beſichtigt

w Querfurt 30 Juli Todt geſtürzt Reblaus
i J Gleina ſtürzte am 26 d eine junge Frau beim
Kirſchpflücken von einem Baume und verſtarb nach wenig
Minuten Jn zwei Weinbergen bei Freyburg in den Herren
bergen wurden neue Reblausherde entdeckt Eigenthümer
der Berge ſind die Gebrüder Sachſe aus Freyburg

b Hettſtedt 30 Juli Berufung Herr Poſtdirektor
Kutzner in Samter Reg Bez Poſen iſt in gleicher Eigen
ſchaft für den 1 Okt nach hier berufen

Von der Wethau 29 Juli Ernte Jagd DieErnte iſt hier und in der Umgegend in vollem Gange Durch
weg iſt großes gut ausgebildetes Korn anzutreffen mit kräftigem
Stroh und recht langen Aehren Die Kartoffeln haben gut an
geſetzt mit früheren Sorten wird bereits recht lohnender Handel
getrieben Ein durchdringender Regen wird allgemein gewünſcht
da die heftigen Stürme das Erdreich ſehr ausgetrocknet haben
Von Ungeziefer ſind Mäuſe maſſenhaft anzutreffen Kohlweiß
lage beſuchen ſehr zahlreich die Blattpflanzen ſo daß eine große
Raupenbrut zu erwarten ſteht Die Gurkenfelder haben die
erſten und beſten Erträge geliefert bedürfen aber ſehr eines
durchdringenden Regens Die im vorigen Jahre ſo maſſenhaft
angetroffenen Hamſter ſcheinen durch eine Krankheit ſtark ver
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anfänglich angenommen wurde obwohl vlele Haſen während des
Se tigen waren hat ſich der erhaltene Slamm doch

Dommitzſch 30 Jull Zum Raubmord bei Elsnigtheilt man noch mit daß der Mörder Heinrich Thiele e
und am 9 Auguſt 1877 in Schönborn in Böhmen geboren iſt
Der Ermordete heißt e Pöſchel ſein Geburtsort konnte
bisher nicht feſtgeſtellt werden da ſeine Papiere von dem Mörder
zerriſſen worden ſind Beide haben zuſammen bis vor zehn
Tagen als Fabrikarbeiter in Warmsdorf in Böhmen gearbeitet
Der Mörder der übrigens ſehr frech auftreten ſoll behanptet
daß er und ſein Opfer wegen eines Mädchens in Streit ge
Fehw ſeien Jn ſeinem Beſitz fanden ſich ca 5 Mark baares

Magdeburg 30 Juli Nette Kumpane Eine Eiſen
andlung in Magdeburg Neuſtadt iſt durch die Handlungsgehilſen
illepp und Hahn um etwa 20,000 M geſchädigt worden

Beide haben der M zufolge eingegangene Gelder gemein
ſchaftlich unterſchlagen und ſonſtige Veruntreuunngen ausgeführt
Schließlich fälſchten ſie Wechſel die ſie bei einem hieſigen Bank
hauſe in Zahlung gaben um mit der erhaltenen Summe zu
flüchten Man vermuthet daß ſie nach der Schweiz ent
wichen ſind

4 Schönebeck 29 Juli Schönebeck Blumenberger
Bahn Nach 10 Jahre langen Verhandlungen iſt es nun
endlich ſo weit gekommen daß der Bau der Schönebeck Blumen
berger Bahn begonnen werden ſoll Die letzten Verhandlungen
zum Erwerb von Grund und Voden in Frohſer Flur haben jetzt
mit den betr Ackerintereſſenten ſtattgefunden und werden auch
zum befriedigenden Abſchluß kommen da dieſelben die Bau
erlaubniß ſchon ertheilt haben Nach Aberntung der Feldfrüchte
ſoll der Bau in Angriff genommen werden Leider wird Frohſe
die ſo ſehr gewünſchte Halteſtelle nicht bekommen die bezüglichen
Petitionen ſind überall auch vom Miniſter abſchläglich
beſchieden

ſOrden und Ehrenzeichenu Dem Forſtmeiſter a D v Hanſtein
zu Heiligenſtadt bisher zu Thale a wurde der Rothe Adler Orden dritter
Klaſſe mit der Schleiſe dem Kaſſendiener a D Hahu dorf zu Nordhanſen
bisher bei der Reichsbankſtelle daſeibſt das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold
verliehen Dem Hauptmann v Mellenthin à la snite des Anhalt Jnf
Reg Nr 93 und kommandirt als Adjutant der 10 Jnfanterie Brigade wurde
die Erlaubniß zur Anlegung der Ritter Jnſignien erſter Klaſſe des Herzoglich
anhaltiſchen Haus Ordens Albrecht s des Bären ertheilt

Ernennung Der in die Oberpfarrſtelle zu Langenſalza bernfene
Pfarrer Berg bisher in Hinterugh iſt zum Superintendenten der Diözeſe
Langenſalza ernaunt

Verleihung Dem Kreisthierarzt Wallmann in Erfurt iſt die
von ihm bisher kommiſſariſch verwaltete Departements Thierarztſtelle für den
Re gierungsbezirk Erſurt definitiv verlichen worden

x Weimar 30 Juli Medaille Verſchmelzung
Von den auf Anregung eines hieſigen Privat Komitees zum An
denken an unſeren verſiorbenen Erbgroßherzog Karl
Auguſt geprägten Medaillen ſind 32 goldene 616 ſilberne
und 406 bronzene beſtellt und ausgeführt worden Der in der
m Höhe von ca 2000 M gewonnene Ueberſchuß wird zur Er
richtung eines Gedenkſteines mit Relieſ Porträt auf dem unter
halb des großherzogl Muſeums gelegenen Karl Auguſt Platze
verwendet werden Die hieſigen fünf Ortskrankenkaſſen
haben in einer gemeinſchaftlichen Verſammlung nach dem Referate

der Kaufmann Ferdinand North hier wegen Vergehens des Verwaltungsdirektors Uhlmann Leipzig beſchloſſen daß
für Weimar die Centraliſation durch den Verbandsvorſtand an
geſtrebt und die Mitwirkung und Genehmigung der Aufſſichts
behörden nachgeſucht werden ſoll

Friedrichroda 30 Juli Gedenkſtein Jm Schieß
hausgarten zu Großtabarz wird morgen ein Denkſtein ent
hüllt der auf einer Platte die Jnſchrift zeigt Zur Erinnerung
an Heinrich Hoffmann den Dichter des Struwelpeter,
welcher hier in den Sommern 1884 1894 weilte

S Leipzig 30 Juli Kreditſchwindler Lohnbewegung Ein gewiſſer J Viſontai aus Bnudapeſt bieket
in den Zeitungen Perſonalkredit für jedermann aus bezweckt
aber nur die Erreichung von 5 M für Jnformationsgebühren
und 25 M als Anzahlung Die Auskünfte fallen dann an
eblich ſo ſchlecht aus daß er Geld nicht hergeben kann Die

Lohnbewegung der Schmiede nicht Schneider wle geſtern ge
meldet zeigt einen unveränderten Stand

X Pößneck 30 Juli Unglücksfall Heute in der
ſiebenten Morgenſtunde ereignete ſich in der Flanellfabrik von
Bernh Siegel u Schütze hier ein ſchrecklicher Unglücksfall
Ein ca 75 cbm haltender Färbereibottich ſtürzte plötzlich von
ſeinem zwei Stockwerke hohen Lager herunter durchſchlug das
Dach des Färbereigebäudes und zertrümmerte Gebälk und Säulen
Alsbald ertönte ein markerſchütterndes Geſchrei aus dem Trümmer
haufen Zwei Färberei arbeiter und ein Lehrling waren von den
einſtürzenden Balken zu Boden geſchleudert worden Während die
beiden Arbeiter zum Glück nur leichtere Verletzungen erlitten
haben erwieſen ſich diejenigen des Lehrlings Fritz Freyſolt als
ſehr ſchwer Der Unglückliche wurde mit eingedrücktem Bruſt
kaſten aus den Trümmern hervorgezogen und verfiel in heftige
ſtundenlaiige Krämpfe Er dürfte ſchwerlich mit dem Leben
davonkommen

Aus Auhalt 29 Juli Landesherr und Schützen
Es mögen zehn Jahr her ſein da wurde auf einem Schützenfeſr
in Deſſau nachts ein Schutzmann mit einem Meſſer verwundet
Die Folge davon war daß in ſämmtlichen Ortſchaften in Anhalt
die Schützenfeſte beſchränkt wurden Jn den größeren Städten
durften ſie nur noch vier in den kleineren drei Tage dauern
Um 11 Uhr abends mußten Spiel und Tanz auf dem Schützen
platze auſhören die Buden geſchloſſen werden Jn manchen Orten
wurden die auf die Schützenfeſte bezüglichen Beſtimmungen ſeitens
der Polizei rigoros in andern wieder milde gehandhabt Jn
dieſem Jahre haben ſich nun die Schützen in Deſſau an den
Herzog gewandt und um Verlängerung ihres Schützenfeſtes ge
beten Der Herzog hat in einer Unterredung mit dem Deſſauer
Kreisdirektor erklärt er werde da ſo lange keine Unordnung
vorgekommen ſei den Schützeu in ſeiner Reſidenz vom nächſten
Jahre an für ihr Feſt zwei Tage zulegen in dieſem Jahre
haben die Deſſauer einen Tag länger feiern dürfen Sicher wird
der Herzog auch andern Schützengilden eine Verlängerung ihrer
Schützenfeſte nicht verſagen

Dresden 30 Juli Selbſtmörder Der Doppelmörder
Felber hat ſich im Unterſuchungsgefängniß des freiberger Land
gerichtes erhängt

m

Vermiſchtes
Mord und Selbſtmord Jn dem Fremdenzimmer eines

Hotels in Königsberg i Oſtpr iſt ein Mord und Selbſtmord
verübt worden Nachdem man mehrere Schüſſe vernommen
wurde die Thür gewaltſam geöffnet Man fand einen Militär
anwärter und ein junges Mädchen erſchoſſen vor
Wahrſcheinlich hat jener erſt das Mädchen dann ſich ſelbſt ge
tödtet Man vermuthet eine Liebestragödie
Ruchloſe That Jn Hildesheim am Galgenberge haben

freche Buben eine That geplant die namenloſes Elend hätte ver
urſachen können Mit dem Blitzableiter am dortigen Pulver
thurm hatte man eine Schnur zur elektriſchen Leitung verbunden
und das Ende der Schnur in das Schlüſſelloch der Thür des
Thurmes geſteckt Vermuthlich hatte aber der ſtarke Sturm die
Schnur aus dem Schlüſſelloch herausgeweht denn ſie wurde
morgens auf der Erde liegend vorgefünden Es iſt offenbar
darauf abgeſehen geweſen einen den Blitzableiter des Pulver
thurms treffenden Blitzſtrahl in das Jnnere des Thurmes zu
leiten um das dort lagernde Pulver zur Exploſion zu bringen
Hoffentlich gelingt es der Polizei den Thäter dieſes Bubeu

mindert Die Jagdausſichten ſind nicht ſo niederdrückend als
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ſtückes zu ermitteln und zur Rechenſchaft zu ziehen
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gegenüber Gasrundbremmern

Wir stellen fest

Auer schen Glühkörpern 82 Alle aie von der LoCee Konkurrenz hergestellten Glühkörper gleichviel für welche Beleuchtungszwecke sie
nach den Feststellungen hervorragender Sachverständiger gegen die Auer schen Patento

anruſen um zu glelcher Zeit unser Interesse wie das des Publikums zu schützen

Nur echt ma beziehen durch die

Berlin CO Molkenmarkt S
Vertreten in

EHESIIG auch W A ERfcRter Franckestr 7 I Bl
Vertreter in allen deutschen Städten

d

e J J e d r W n77 S r e 25 e ar v 7 a Be X e r o nee e er e c e e u e ce et e S c r Gue3 x e J W F n r J e e m2 e e r h 25 d W e 9 wo t d rS c r et S t S e ce h e ee

S a d PW rc D 52
e

S T
W

S

S

Nach beendeker Jnventur verkaufe ich ſämmtliche Sommer Schuhwaaren
von welchen noch ſehr große Vorräthe vorhanden ſind

zu ſehr billigen Ausnahmspreiſen

eben Gallhof S S Rosenow Obere Teipziger
Rokhes Roß Karlsbader Schullager Straße 7s r
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50 h Gasersparniss
Man hüte sich vor minderwerthigen Nachahmungen und fordere

nur Auer sches Gasglühlicht
Ane von der sogen Konkurrenz in den Handel gebrachten Glühkörper sind minderwerthig gegenüber den von uns verkauften echten

8 Gegen alle diese minderwerthigen und patentverletzenäen Fabrikate werden vir soweit dies nicht schon geschehen die Hilfe der Gericht

Deutsche Gasclühlicht Aktiengevellschaſt

benutzt weräen Vorstosgen

Ulrichetr 182

Benhr s ſelbſtthätig rotirender ar
PRalenſprenger t

Denkbar beſte Ausnützung des Waſſer
e drucks unerreichbare Weite und Gleich

mäßigkelt der Beſprengungu Beſtäubung
Anpaßbarkeit an alle Verhältniſſe durch
einfachſte Verſtellung der Sprengrichtung
und Sprenggeſchwindigkeit Ausſchluß v

S Unvichtigkeiten n Defekten Solide u ele
gant in feinvernickeltem Meſſing m ſtand

I ſicherem emaillirten Fuß nur 20 Mk
S Proſp gratis Maſchinenfabrik Alfred
S Beldr Cöthen in Anhalt

Große Helten e nt
J mit rothem Inlet
und gereinigten neuen Federn Dberbett

Unterbett und zwei Kiſſen
J Jn befferer Ausführung Mk 15
J desgleichen I ſchläfrig v 29desgleichen 2 ſchläfrig 25

N Verſand zollfrei bei freier Verpacküng geg
Nachn Rückſendung od Umtauſch geſtattet

Heinr Weißenberg
Berlin n Landsbergerſeraße 3v

Preisliſte gratis und franco

c

nan
Neueste Patent Schllier

G Einmache Gläſer für IaushalS von bis 2 Liter Jnhalt
c Hessingene Pruchtkessel

e Fruchtpreſſen eGLAS 9 in verſchiedener Größe leshre nec rahtgazetopfdeckel Zur Besichtigung ine h Eliegenſchränke ur BesichtigungGlas deckel in 6 Größen re dauerhbafteGummi Eisbüchſen Speiſe ostenloser Betrieba t n eismaſchineni Schtante n Sauk Sülz n Gisfor nen

er nene uwvatent CEisſchränke

e fisſparer IInlIie a

e eeéééeeéoeéòéè
2

I 4880 01 n gs
liefert bei allen Trübungen

Pranetisch erprobt

benutzt werden Kkann cPreis k 32, complet und fertig an die Wasserleitung

Bermann MKoch Filterfabrik

D
W re he

r ca e
Pilter

tungen IIötels ete ete

Trinkwasser
meiner Haushaltung für Jeäermann S

Arbeit von Kupfer innen verzinnt S
da das Filter Material mehrere Jahre

angeschlossen

S Blumenthalstr O rPetroleum Kochöfen

2

Er
Der Herr Polizeipräsident zu Berlin hat daran erinnert dass Kaff

Besenz in Packceteh Metaiif itsgetahrii igtderen etchen von MNetallfolien als gesundheitsgefährlich verfolgt

Vnsere allein ächte Kafſſee Essenz aber wird nur 1 D

reinen Welssblechdosen verpackt gellefert die durchjobige Verfügung nicht getroffen werden
die schmackhafte und gesundo

ächt Dinde s Laden Denn in Dogen

Wer einmal dies vorzügliche Fabriverwendet nichts Anderes mehr e Fabrikat nach Amweisung versneht hat

Ansgewähltes Programm
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

ät seit 1898 Piltrir Apparate Fernsprecher 670

Halleſe Tahttad Fabrik

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

c

Verkauf nur HenriettetC r 06a J äne 33
Contor Hof rechts

Anfertigung von Maſchinen nach
Angaben auf Wunſch

Gebrauchte noch gut erhaltene Pnen
Verlangen Sie deshalb bitte nur e 2 e en Vollräder von ioe

Eigene Schleiferei und Vernickelung Anſicht jedem gern geſtattet

Wintergarten
Mittwoch den 31 Juli und Donnerstag den 1 Auguſt 1895

s S mGebrüder Linde Dortmund r v ocal Goncert
Kaffee der ſtallentsehen 0 ä G im e h ad bisherige Mitglieder der erſten ial See rot e lin

Anfang S Uhr s

jHalsketten Kre

Leipziger Sanatorium
x Naturheilanstalt
Stantlich coneesslonirt Leipzig Gohlis
Besitzer B Wenzel Prospeete gratla

Anstaltsarzt Dr med Ihlder ſad

Für Vereine
Decorationsbilder

Tranusparente Fahnen Vereins
abzeichen Laternen d

K vbiſlligſte Preiſe o
Albin Hentze

24 Schmeerſtr 24

Trauringeà Paar von 2 4 6 10 16 2030 bis 36 Mt
Armbänder v 1,2,4,6 10 bis 20 Me
Mednatllons für Herren u Damen

von 50 50 3 5 bis 18 Mk
Herren u Damenketten von

50 1 50 2 3 4 5 8 10 bis 50 M
Ohrringe um Brochen von 0

75 1 50 2 3 4 6 10 bis 15
Herren u Damenrin

2 3 4 6 6 8 10 bis 20 Mk
uze Korallen

Ketten e hvon 50 150 2 8 4 5 6 bis 18
Große Auswahl feine

Aussbaum
S Regulator

14 Tage gehend von14 u bis 75
bollene Damen

v 24 A an bis 120 4
Silberno Ilerren Remontoir

von 14 65
Ia E ISehr gute Waare

Für gutes Gehen leiſte 2Jahre Garentte
Die Uhren ſind in meinem Schau

fenſter mit Preifen ausgeſtellt

E Sohindler
Ahren u Gold waaren
Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade

Reparaturen
werden billigſt ausgeführt E

Pollſtändiger Ansverkauf
von Immporten

zu bedentend herabgeſetzten

Preiſen GBenno Vingler
vorm P Grimma

Kleinſchmieden Nr 7
Vor Kauf eines wirklich eleganten

erſtklaſſigen Fahrrades verſäume
niemand ſich von den auffallend
billigen Preiſen zu überzengen welche

Ilellert Gdutber
Dresden

ſtellen
S Preisliſte koſtenlosa öIücht Vertreter geſucht

an
trocken und in Oel gerieben beſie in

ein erystalhreines bacterienfreies Filltrat S 1 Stunde trocknende Fuſzbodenlacke
ſchnelltrocknende Beruſteinfuſzboden
lacke mit und ohne Farbe FiruiftI Leim Pinſel empfiehlt in nur beſten

S Qunualitäten zu billigſten Preiſen r
FI Waltsgott

de a e V h e e ee S n W S
P W

Toupets und Secheitel
für Daumen u Serren

fertigt gutsitzenel nach
eigenem Modellir Verfahren prämiirt

mit gold und silhernen Medailien

i t 27Herm Petsch e er
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Gaskochherde
Gasbadeöfen
Siasplätten

geringſter Gasverbranch
gröſiter Nutzen

Gasglühlieht
billigſtes hellſtes Gaslicht

Max Schöllner
Dachritzſtraße 2Spee Gas itzſt W erkwagen

Die Expeditionen der Saale Zeltung
befinden ſich

Er Ferlin Uene Promenade 1 und
Maykt 24 Waagegebände

Mit Unterhaltungsblatt

d ch

e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1895


